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do im Jerry ſini Ente . Ich mueß mit dere Köches tanze ,

es geht nit anderſch , wiſſe⸗n⸗r , ſie iſch friehjer bie is

Mäud gewahn . ( br . Freundlich macht die Geſte , als wage er die

Thiere nicht anzufaſſen ) .

Seppl .

Sie brüche kenn Angſt ze han , ſie biſſe nit ! Keicht ſie

dem Philologen , der ſie willenlos nimmt , Seppl ab) .

11 . Auftritt .

Dr. Freundlich allein .

Dr . Freundlich (allein ) .

S ' wird immer toller ! Kaum glaubte ich meine Ruhe

zu haben , ſo fängt ' s von Neuem an . Nicht genug , daß⸗

ich in X Stallungen herumgeſchleppt worden bin . . —

Verfluchte Situation , wenn mich einer meiner Belannten .

ſo ſehen würde .

12 . Auftritt .

Dr. Freundlich , der Herr Maire .

Maire .

( erſcheint mit einer Flaſche und zwei Gläſern , die er zwiſchen die ;

Finger geklemmt hat , ſtellt ſie hin und reibt mit dem Taſchentuch

die Gläſer aus und ſchenkt ein . Dr. Freundlich hält die Enten auf

den Rücken ) .

Herr Inſpakter , do hawich e Tröpfel , vun dem wurd —

e Toder wid ' r lawandi . ( Aus dem Saale heraus ertönt die

Muſik , ein moderner Gaſſenhauer wird gefungen , etwa : Komm —

Carline , komm Carline , komm! )
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Dr . Freundlich

Herr Bürgermeiſter , hören Sie dieſes wunderſchöne
Volkslied ? — Dieſe Natürlichkeit in Worten und Muſikd
Wenn ich ſie nur an Ort und Stelle notiren könnte

( für ſich), aber dieſe verfluchten Enten . ( Zum Herr Maire ) .

Sie entſchuldigen , Herr Bürgermeiſter , könnten Sie mir

nicht einen Augenblick dieſe Enten halten ?

ſtaire ( ſehr devoh .

O, ja , mit ' m gröeſchte Vergnüeje !

Dr . Freundlich .

Ich komme ſofort wieder .

Maire .

Zue veel Ehr ! zue veel Ehr ! Ei mini Rhümatiſſe !
TDr. Freundlich ab, Maire ſich umſchauend ) .

13 . Auftritt .

Der Herr Maire allein , nachher Doni

Maire .

Fuerichti Situation ! Wenn mich äner e ſo mit

denne⸗n⸗Ente ſahn thät . . . — S' iſch doch merikwirdi , wie

mueß ' r jetzt die Ente uffgegawelt han ? Mer ſott ' s nit

mäne , daß ſich e ſo finer Herrue ſo for ' s Veeh intreſſeere
kann ! — En attata , wär ich froh , es thät ſe⸗n - emes
anderſch hewe . ( Doni , der Kellner , über die Bühne laufend ) .

Heh , Doni , könnte - n⸗r m' r nit e⸗mueblick die Ente

hewe ? — Ich mueß uff de Tanzplatz , ich kann de - n- In⸗

ſpakter unmöejli ellän lon .
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